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OBER - SCHUTTI AU.
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PROVINZ SCHLESIEN. - REGIERUNGS- BEZIRK BRESLAU. - KREIS GUHRAU.

Sc h ü tt lau, an der Kunststrasse von Guhrau nach

Glogau, in weiter und wohl cultivirter, dem Ackerbau gün

stiger Ebene gelegen, ist ein grosses , wohlhabendes Dorf.

Es scheint einem alten Adelsgeschlechte SchlesienB, den

Ab s c hat zen, den Beinamen SchÜttel gegeben zu haben.

Doch zeigen sich die ersten sicheren Nachrichten Über die

Besitzer des Gutes, das seit dem 16ten Jahrhundert in
zwei Antheile Ober- und Nieder-Schüttlau zerfällt, um das

Jahr 1538, wo Hans von Promnitz auf Nieder-Weichau

J

W,886.

und Schüttlau als Hauptmann zu Guhrau genannt wird.

Im Laufe des 17ten Jahrhunderts ging Ober-Schiittlau in

die Hände der von Hocke'schen Familie Über, in denen

es mehr als 150 Jahre verblieb. Der Freiherr Christoph

Wentzel von Hocke der 1781 ohne Nachkommen ver

starb, hält seinen Namen durch verschiedene milde Stifhm

gen, die er in Form von Legaten fÜr Armen-, Kirchen- und

Schulfonds gründete, noch heute in gutem Andenken.

Theils Erb- theils Kaufverträge Übermachten das Gut

seitdem an verschiedene Besitzer, namentlich an die Herrn

von Skrebensky, von Frankenberg - Ludwigsdorf
und Freiherrn von der Recke. Gegenwärtig eignet es dem

Königlichen I{ammerherrn Otto Kar! Ludwig von
Mitzlaff, der sich die Erhaltung und Vergrösserung des

Gutes, Veredlung der Schaafheerden etc. angelegen sein

lässt, und das im Jahre 1806 auf alten Grundmauern neu

erbaute, hier abgebildete Haus bewohnt.
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